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Der Oberbiirgermeister Sta.dt aac'he-n

I'Niederschrift
offentliche/nichtoffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-
Richterich

15. September 2017

Sitzungstermin: Mittwoch, 06.09.2017
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:10 Uhr

Ort, Raum: Schloss Schonau, Sitzungssaal, 1. Etage, Schénauer Allee, 52072 Aachen

Anwesende:

Ratsherr Holger Brantin

Frau Marlis Kéhne

Frau Kerstin Arlt

Herr Ralf Dautzenberg

‘Herr Friedrich Werner Feil

Ratsherr Manfred Kuckelkorn

Herr Dr. Otto-Wilhelm Kuhrt-Lassay ab TOP 4
Herr Leo Pontzen

Herr Franz Gunter Poth
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Frau Margret Roitzsch

Herr Horst Werner

von der Verwaltung:

Herr Larosch, FB 03 zu TOP 10
Frau Prenger-Berninghoff, FB 61 zu TOP 8
Frau Moritz, BA 6

als Schriftfihrerin:

Frau Hambucker, BA 6

Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1 Er6ffnung der Sitzung

2 Genehmigung der Niederschrift iiber die Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-
Richterich vom 28.06.2017 (6ffentlicher Teil)
Vorlage: BA 6/0118/WP17

3 Fragestunde fiir Einwohnerinnen und Einwohner

4 Strafenbeleuchtung Einsparpotenziale
Bericht Giber die interfraktionellen Informationsveranstaltungen und weiteres Vorgehen
Vorlage: FB 61/0752/WP17

5 StraRenbeleuchtungsanlagen - Prioritdtenliste 2017
Vorlage: FB 61/0753/WP17
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6 Ehemaliges Regenriickhaltebecken Uersfeld
Hier: Sachstandsbericht gemaR Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2017 mit der Ifd. Nr.
27
Vorlage: FB 36/0197/WP17

7 Peter-Schwarzenberg-Halle an der GGS Richterich , Griinenthaler Strafle, Uberpriifung
der Sport- und Turngerite
- Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Richterich
vom 14.04.2017
Vorlage: FB 52/0074/WP17

8 Planung eines Geritehauses fiir die freiwillige Feuerwehr Richterich -
hier: Standort
Vorlage: BA 6/0117/WP17

9 KleinmaRnahmen - Priorititenliste 2017
Vorlage: FB 61/0750/WP17

10 Neufassung der Satzung der Stadt Aachen iiber Erlaubnisse und Gebiihren fir
Sondernutzungen an éffentlichen Straen (Sondernutzungssatzung)
Vorlage: B 03/0084/WP17

11 Freigabe Verbindungsweg durch Griinanlage oberhalb Parkstrafe fiir Radfahrer
Biirgerantrag vom 13.06.2016
Vorlage: BA 6/0114/WP17

12 Vergabe der bezirklichen Mittel 2017 - Teil 1
Anschaffungen fiir die MZH / das Bezirksamt / das Schloss Schénau
Vorlage: BA 6/0113/WP17
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13

14

15

16

Vergabe der bezirklichen Verfiigungsmittel 2017 - Teil 2
Vorlage: BA 6/0115/WP17

Antrage
Vorlage: BA 6/0120/WP17

Anfragen gemaR § 13 GeschO

Mitteilungen _
Vorlage: BA 6/0121/WP17

Nichtoffentlicher Teil

Genehmigung der Niederschrift iiber die Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-

Richterich vom 28.06.2017 (nichtoffentlicher Teil)
Vorlage: BA 6/0119/WP17

2 Listen der Bauantrédge bzw. Bauvorhaben:
- Juni 2017
- Juli 2017 _
Vorlage: BA 6/0116/WP17

3 Private Bauvorhaben

4 Mitteilungen der Verwaltung:
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Protokoll:

Offentlicher Teil

zu 1 Er6ffnung der Sitzung
Frau Bezirksbiirgermeisterin Kéhne eréffnet die Sitzung und begrift die Anwesenden, insbesondere die
Zuhdrer und die Presse.
Zur Tagesordnung schlagt sie folgende Anderungen vor:
- die Beratungen zu TOP 4 (in der Niederschrift nun TOP 10) erfolgen nach Eintreffen des
Vertreters des Fachbereichs der Bauverwaltung
- TOP 5 (in der Niederschrift nun TOP 4) wird auf die die nachste regulare Sitzung der
Bezirksvertretung Aachen-Richterich am 11.10.2017 verschoben. Die Anwesenheit der
Fachverwaltung wird hier als notwendig angesehen. ‘
Herr Bezirksvertreter Werner beantragt wegen Beratungsbedarf in der SPD-Fraktion TOP 8 ebenfalls auf

die nachste reguldre Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Richterich am 11.10.2017 zu verschieben.

Beschluss:

Die Tagesordnung wird mit den vorgenannten Anderungen angenommen.

Abstimmung:

einstimmig

zu 2 Genehmigung der Niederschrift iiber die Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-
Richterich vom 28.06.2017 (6ffentlicher Teil) '
Vorlage: BA 6/0118/WP17 ‘

Beschluss: ,
Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich genehmigt die Niederschrift ber die Sitzung der
Bezirksvertretung Aachen-Richterich vom 28.06.2017 (6ffentlicher Teil).

Abstimmung:

einstimmig

zu3 Fragestunde fiir Einwohnerinnen und Einwohner

Herr W. richtet folgende Frage an die Verwaltung: '

Ich bin als Vertreter des Seniorenrates von Birgern auf die Verkehrssituation am Radweg zwischen
Tittardsfeld und Berensberger Strafke (von Laurensberg kommend auf der rechten Seite) angesprochen
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worden. Der Radweg wird in diesem Bereich von der Strale auf dem Birgersteig weitergefuhrt. Dies sei’
an einigen Stellen sehr eng im Begegnungsverkehr mit FuRgangern und insbesondere an der
Bushaltestelle bestehe eine Kollisionsgefahr mit aussteigenden Fahrgasten. Kann man diesen Zustand
andern, indem man den Radweg bis zur Berensberger Stralle auf die Strale verlegt?

Die Frage wird an den zusténdigen Fachbereich weitergeleitet und schriftlich beantwortet.

Herr M. erkundigt sich nach dem aktuellen Terminplan bzw. Status der Planungen fir den
Bahnhaltepunkt Richterich.

Die Frage wird an den zusténdigen Fachbereich weitergeleitet und schriftlich beantwortet.

Herr P. méchte von der Verwaltung wissen, warum im Bereich Horbach / Avantis statt der angekundigten
vier Windrader nun funf aufgestellt werden.

Die Frage wird an den zustandigen Fachbereich weitergeleitet und schriftlich beantwortet.

Herr W. richtet folgende Frage an die Verwaltung:

Kann man den Pflegezustand im Bereich des Heinrich-Lehmann-Platzes sowie auf den Friedhofen
Richterich und Horbach verbessern? Besonders auf dem Friedhof Horbach wachsen einige Wege zu;
andere sind im Vergleich zu friher starker mit Unkraut bewachsen. Dies mache die Benutzung
insbesondere fur &ltere Menschen beschwerlich.

Frau Bezirksamtsleiterin Moritz verweist auf das neue Pflegekonzept des Aachener Stadtbetriebes. Die
Reinigung der Wege auf den Friedhofen wurde auf eine mechanische Reinigung in regelmafigen
Intervallen umgestellt, die im Vergleich zum friheren Vorgehen nicht so nachhaltig wirkt.

Die Frage wird an den Aachener Stadtbetrieb weitergeleitet und schriftlich beantwortet.

Hinweis:
Die schriftliche Beantwortung der Fragen aus der Einwohnerfragestunde ist im Ratsinformationssystem
unter dem TOP ,Mitteilungen” in einer der folgenden Sitzungen der Bezirksvertretung Richterich

einsehbar.

zu4 StraBenbeleuchtung Einsparpotenziale
Bericht iiber die interfraktionellen Informationsveranstaltungen und weiteres Vorgehen
Vorlage: FB 61/0752/[WP17
Der TOP wurde auf auf die nachste Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Richterich am 11.10.2017
verschoben.
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zub StraBenbeleuchtungsanlagen - Prioritdtenliste 2017
Vorlage: FB 61/0753/WP17

Ohne weitere Aussprache wird folgender Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt
dem Mobilitatsausschuss die Durchfiihrung der BeleuchtungsmaRnahmen 2017 in der vorgeschlagenen

Reihenfolge, soweit die vorhandenen Haushaltsmittel ausreichen.

Abstimmung:

einstimmig

zu 6 Ehemaliges Regenriickhaltebecken Uersfeld
Hier: Sachstandsbericht gemaR Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2017 mit der Ifd. Nr.
27
Vorlage: FB 36/0197/WP17
Herr Bezirksvertreter Werner befurwortet den Antrag des Wasserverbandes Eifel-Rur, den Dauerstau als
Ziel aufzugeben. Er weist darauf hin, dass auch die Méglichkeit der Trassierung bestehe. Aus Sicht der
SPD-Fraktion ware eine Komplettentschlammung nicht notwendig. Diese kénne auf die neuen Bachlaufe
reduziert werden.
Herr Bezirksvertreter Pontzen schliet sich fur die CDU-Fraktion dieser Einschatzung an.

Frau Bezirksbirgermeisterin Kohne erwartet in Kurze weiteren Bericht.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Richterich nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Abstimrhung:

einstimmig
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2u’7 Peter-Schwarzenberg-Halle an der GGS Richterich , Griinenthaler Strale, Uberpriifung
der Sport- und Turngeréte |
- Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Richterich
vom 14.04.2017
Vorlage: FB 52/0074/WP17
Der TOP wurde auf die nachste Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Richterich am 11.10.2017 vertagt.

zu 8 Planung eines Geratehauses fiir die freiwillige Feuerwehr Richterich -

hier: Standort

Vorlage: BA 6/0117/WP17
Frau Kéhne verweist auf die Zusammenfassung der Beratungsergebnisse aus dem interfraktionellen
Gesprach.
Herr Bezirksvertreter Werner begrult fur die SPD-Fraktion die Planungen im Ortseingangsbereich fur das
FeuenNehrgérétehaus der Freiwilligen Feuerwehr und den Recyclinghof, Herr Bezirksvertreter Brantin
schlieRt sich dem fur die CDU-Fraktion an.

Einvernehmlich wird folgender Beschluss gefasst:

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und spricht sich
fur die Verwirklichung des Standortes 2 fur das Feuerwehrgeratehaus fir die freiwillige Feuerwehr
Richterich aus.

Abstimmung:

einstimmig

zu9 KleinmaBfnahmen - Prioritdtenliste 2017

Vorlage: FB 61/0750/WP17
Eine aktuelle Aufsteliung der KleinmaRnahmen 2017 wurde als Tischvorlage verteilt. Frau
Bezirksbirgermeisterin Kohne stellt kurz die Kleinmanahmen, die Richterich betreffen, vor.
Anmerkung:
Lt. Mitteilung der Fachverwaltung vom 13.09.2017 ist der in den Erl&auterungen zur Vorlage genannte
Ansatz fir die MaRnahme ReinhardstralRe ,Aufweitung Einmindung Trierer Stralle® entsprechend der

vorgelegten Liste auf einen Betrag in Héhe von 17.000 Euro zu korrigieren.
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Beschluss:

Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich nimmt die Reihenfolge der KleinmaRnahmen entsprechend
Prioritatenliste 2017 zustimmend zur Kenntnis.

Abstimmung:

einstimmig

" zu10 Neufassung der Satzung der Stadt Aachen liber Erlaubnisse und Gebiihren fiir

Sondernutzungen an 6ffentlichen Straflen (Sondernutzungssatzhng)

Vorlage: B 03/0084/WP17 .
Frau Bezirksburgermeisterin Kéhne begri3t Herrn Larosch, Leiter des Fachbereichs Bauverwaltung.
Herr Larosch stellt den Entwurf zur Anderung der Satzung tber Erlaubnisse und Gebtihren fur
Sondernutzungen an 6ffentlichen StraBen in der Stadt Aachen (Sondernutzungssatzung) vor. Die
Prasentation ist in Allris als Anlage beigeflgt.
Im weiteren Verfahren werden die Anregungen, Wunsche und Kritikpunkte aller im Verfahren Beteiligter
geprift. Die Ergebnisse des Abwagungsprozesses werden dem Rat der Stadt Aachen zur Entscheidung
vorgelegt.
Herr Bezirksvertreter Pontzen begrif3t die vorgesehenen Anderungen und mochte wissen, ob sich eine
vergleichbare Neufassung der Stadt Minster dort bewahrt habe. Herr Larosch bejaht dieses und sieht die
ortliche Situation (Studentenstadt, AuRengastronomie, Fahrradnutzung) durchaus als vergleichbar. Auf
weitere Nachfrage erlautert Herr Larosch, dass die Werbebeschilderu'ng nicht unter die Bestimmungen
der Sondernutzungssatzung sondern der Werbesatzung, die sich nach Bauordnungsrecht richtet, fallt.
Herr Bezirksvertreter Feil erkundigt sich, ob die Neufassung neben einer Liberalisierung evtl. auch
Einschréankung der-bisher erlaubten Sondernutzungen darstellt. Herr Larosch erlautert, dass zur Wahrung
der Barrierefreiheit und Konfliktgefahr z.B. mit mobilitatseingeschrénkten Verkehrsteilnehmern
(Sehbehinderte, Rollator-, Rollstuhlnutzer) mit der Anderung auch Einschrankungen von
Sondernutzungen — im Vergleich zur derzeit geltenden Sondernutzungssatzung - verbunden sein konnen.
Auf den Schutz dieser Personengruppe wurde bei der Neufassung mehr Wert gelegt. '
Herr Bezirksvertreter Kuckelkorn stellt fest, dass die Neufassung die Forderungen der Ratsantrage
widerspiegelt. Auf seine Nachfrage, ob die Sondernutzungen fiir die Aulengastronomie jahrlich neu
beantragt werden mussen, erklart Herr Larosch, dass diese auch unbefristet z. B. fir den beantragten
Zeitraum erteilt werden koénnten, aber unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerruf stehen, um auf
aktuelle Besonderheiten (z.B. eine Veranstaltung auf dem Marktplatz) reagieren zu kénnen. |

Beschluss:
Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich nimmt die Ausfuhrungen der Verwaltung zur Kenntnis und
empfiehlt dem Rat der Stadt den Satzungsentwurf zu beschlielen.
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Abstimmung:

einstimmig

zu11 Freigabe Verbindungsweg durch Griinanlage oberhalb ParkstraBe fiir Radfahrer
Biirgerantrag vom 13.06.2016
Vorlage: BA 6/0114/WP17
Herr Bezirksvertreter Kuckelkorn spricht sich fur die Beibehaltung der Widmung der Wege in diesem
Bereich als Gehwege aus. Von einer Freigabe waren gerade in dem Bereich des Parks die schwéchsten
Menschen z.B. Senioren, Kindergartenkinder, betroffen. _
Herr Bezirksvertreter Werner mochte differenzieren zwischen der Freigabe des Verbindungswegs
zwischen Von-Broich- und Josef-Ponten-Str. und einer generelle.n Freigabe der Wege im Park fur
Radfahrer. Far den Verbindungsweg kann er sich eihe Freigabe als Gehweg mit Nutzung durch
Radfahrer vorstellen, zumal die Frequentierung dieses Weges geringer ist als z.B. am Geh-/Radweg
zwischen Roder Weg und Schioss-Schénau-Strale.
Frau Bezirksbirgermeisterin Kéhne halt die Freigabe des Verbindungsweges ebenfalls fur vertraglich. Sie
stelle auch eine ungefahrliche Verbindung fir Radfahrer zum Schulzentrum Laurensberg dar, die
ansonsten die Parkstralle benutzen mussen.
Fur die Fraktion Biindnis90/ die Griinen erklart Herr Bezirksvertreter Feil, dass diese einer Umwidmung
zustimmen kann. Das betroffene Teilstiick sei asphaltiert und breit. Ausgehend von einem riicksichtvollen
Verhalten der Verkehrsteilnehmer seien keine Probleme zu erwarten.
Auch Herr Bezirksvertreter Pontzen spricht sich fir eine Umwidmung aus, auch um eine Verunsicherung
der FuBganger durch die jetzige Rechtssituation zu vermeiden. Der Weg wirde bereits durch Radfahrer
genutzt. Durch eine Beschilderung und evtl. einer Fahrbahnmarkierung kénne man fir klare Verhaltnisse
sorgen. '
Herr Bezirksvertreter Dautzenberg sieht zunachst beide Entscheidungsvarianten als annehmbar. Es
miisse jedoch deutlich werden, dass dartber hinausgehende Wege im Park fur Radfahrer nicht frei
gegeben sind und es muss eine Regelung zur Verkehrssicherheit z. B. im Winterdienst bestehen.
- AuRerdem sehe er ein Konfliktpotential zwischen den Radfahrern und FuRgéngern z.B. mit Rollator,
Kinderwagen oder &lterer Mitbiirger/Innen. Zudem bestehe eine Gefahr fir die Radfahrer durch Ballwrfe
vom nahegelegenen Bolzplatz. ‘
Herr Bezirksvertreter Dr. Kuhrt-Lassay ist der Ansicht, dass man den Radfahrern ermoglichen solle, auf
weniger befahrenen Wegen sicher zu fahren als Beitrag zur Verkehrssicherheit. Er spricht sich ebenfalls

fur eine Umwidmung aus.
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Beschluss:

Die Beiirksvertretung Aachen-Richterich nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Sie beauftragt die Verwaltung, den Verbindungsweg zwischen Von-Broich-Stalte und Josef-Ponten-
Stralle (Wendehammer) derart umzuwidmen, dass das Radfahren erlaubt wird. Alle andergan Wege im

Park bleiben davon unberiihrt, eine generelle Offnung des Parks fur Radfahrer wird abgelehnt.

Abstimmung:

mehrheitlich beschlossen bei 1 Ablehnung und 2 Enthaltungen.

zu 12 Vergabe der bezirklichen Mittel 2017 - Teil 1
. Anschaffungen fiir die MZH / das Bezirksamt / das Schloss Schdnau
Vorlage: BA 6/0113/WP17

Ohne weitere Aussprache wird folgender Beschluss gefasst:

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich beschlieRt folgende Anschaffung aus bezirklichen Mitteln (PSP-
Element 1-011906-600-5, Kostenart 53180000 ,Aufwendungen fur Zuschisse an tbrige Bereiche') in
einer Gesamthohe von 6.630,56 € :

1. Ersatzbeschaffung von 105 Nadelvlies-Platten zur Abdeckung des

Hallenbodens bei Veranstaltungen 5.180,56 €
2. Ausstattung Wartezimmer/Kinderspielecke Bezirksamt Richterich - 500,- €
3. Anschaffung Wandwickelkommode im BehindertenWC Bezirksamt Richterich 450,- €
4. Anschaffung einer transportablen Beamerleinwand 150,- €
5. Anschaffung eines fahrbaren Rednerpults fir das Schloss Schénau 350,- €

Abstimmung:

einstimmig

zu13 Vergabe der bezirklichen Verfiigungsmittel 2017 - Teil 2
Vorlage: BA 6/0115/WP17

Es wird folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:

Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich beschlieft die Verwendung der Verfugungsmittel (PSP-Element
1-010102-600-2, Kostenart 54910000) in einer Gesamthéhe von 1.175,- € wie folgt:

1. Zuschuss Malteser Hilfsdienst e.V. 375,00 €

2. Zuschuss St. Marien-Gesangverein Horbach zur Erlangung des Meistertitels 200,00 €

3. Anschaffung von Weihnachtsbaumen 600,00 €
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Abstimmung:

einstimmig

zu 14 Antrage
Vorlage: BA 6/0120/WP17

Beschluss:

Die Antrage mit der Ifd. Nr. 40, 41, 42 und 43 werden angenommen.

Abstimmung:

einstimmig

zu 15 Anfragen gemaB § 13 GeschO

Es liegen keine Anfragen vor.

zu 16  Mitteilungen

Vorlage: BA 6/0121/WP17 _
Es wird auf die mit der Einladung Gbersandten Protokolle der AG Altenarbeit sowie der
Stadtteilkonferenz, die Information tiber die Sitzungstermine 2018 und den Sachstandsbericht des

Fachbereichs Umwelt zur Renaturierung des Amstelbaches bei Pannesheide verwiesen.

B 6/23/WP.17 ) Ausdruck vom: 22.09.2017
Seite: 12/14

13 von 13 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Niederschrift öffentlicher Teil

